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MESSTECHNIK

Explosionsgefahr im Falle 
von defekten Leitungen 

für Erdgas oder Prozessgase 
der Verfahrenstechnik, Res-
sourcenverluste bei Trink-
wasser und Fernwärme und 
Umweltbeeinträchtigungen 
durch z. B. schadhafte Ab-
wasserleitungen sind eini-
ge der Risiken, die mit Un-
dichtigkeiten verbunden 
sind. Die vorschriftsmäßige 
Überprüfung der Leitungs-
dichtheit vor Inbetriebnahme 
bzw. nach Reparaturen mit 
entsprechend leistungsfähi-
ger Messtechnik hat daher 
eine hohe volkswirtschaft-
liche Bedeutung. Gleicher-

maßen hat das ausführende 
Fachpersonal eine hohe Ver-
antwortung für sachkundiges 
Arbeiten; die Messtechnik-
Hersteller müssen die zu-
verlässige Funktion und die 
korrekte Umsetzung der ge-
forderten Prüfabläufe auf der 
von ihnen entwickelten und 
gefertigten Messtechnik ga-
rantieren.

UNION Instruments ist auf 
dem Gebiet der Dichtheitsprü-
fung an Rohrleitungen für sei-
ne zuverlässigen und hochge-
nauen Geräte bekannt. Inno-
vativ eingesetzte Digitaltech-
nik eröffnet jetzt neue Mög-
lichkeiten, die Prüfabläufe 
zur Dichtheitsprüfung an neu 
verlegten bzw. instandgesetz-
ten Rohrleitungen – z. B. nach 
DVGW G469(A) und W400-
2, Teil 16 – noch zuverlässi-
ger, aussagekräftiger, zeitef-
fizienter und nicht zuletzt be-

nutzerfreundlicher als bis-
her zu gestalten.

Anschließen – 
Aufdrücken – 
Prüfen – Ablassen

Die zentrale Komponen-
te des PMS3000-Systems ist 

der robuste, wasserdichte und 
baustellentaugliche Druck-
prüfkoffer. Dieser enthält 
die Messtechnik mit Senso-
rik, Elektronik und Software, 
den Protokolldrucker, diver-
se externe Anschlüsse und 
vor allem das Bedienterminal 
mit einem farbgrafikfähigen 
Touchpanel. Dieses kann zur 
Darstellung von Menünavi-
gation, Prüfablauf, Diagram-
men des Prüfverlaufes sowie 
ablaufbezogener Hilfetexte 
genutzt werden. Die Eingabe 
von Baustellendaten, Rohr-
daten und anderer Parame-
ter erfolgt im Klartext über 
eine Volltastatur und wird 
bei Bedarf durch Kontexthil-
fen unterstützt. Der Drucker 
gibt mit seiner Druckbreite 
von 112 mm sowohl numeri-
sche Daten als auch die Dia-
grammdarstellung des Prüf-
verlaufes aus.

Die integrierte Sensorik 
ermöglicht die Durchführung 
der Abläufe gemäß DVGW 
G469 B2/D2 (Hochdruck-
prüfung/Stresstest MOP 
>100 bar) und B3 (Gasver-
sorgungsleitung/Gashausan-
schluss mit MOP <=5 bar).
Die bereits auf zukünftige 
Funktionen ausgerichtete 
Elektronik stützt sich auf ei-
nen 32-Bit-Mikrocontroller 

mit 240 MHz Taktfrequenz 
und Echtzeit-Betriebssystem 
sowie eine 32-GByte-SD-
Karte (Security Digital Me-
mory). Dadurch kann der 
Anwender selbst die System-
software updaten, weitere 
Prüfabläufe hinzufügen und 
Prüfprotokolle auslesen. Im 
Gerät auf der SD-Karte kön-
nen sämtliche Prüfverfah-
ren der DVGW-Richtlinien 
G469 (A) : 2010 und W400-
2, Teil 16 : 2004 fest hinter-
legt werden, so dass auch 
mit der Messtechnik und den 
Prüfabläufen weniger ver-
traute Personen dank der in-
tuitiven Bedienführung eine 
korrekte Dichtheitsprüfung 
vornehmen können.

Weitere Messabläufe wie 
z. B. an Druckbehältern, Ab-
wasserkanälen (gemäß EN 
1610) oder Kabelschutz-
rohren (gemäß z. B. ZTV 
TKNetz40) oder unterneh-
mensspezifische Vorgaben 
lassen sich vom Anwender 
– ohne Mitwirkung des Her-
stellers – zusätzlich integrie-
ren. Prüfungen von Gasver-
sorgungsleitungen werden 
durch Prüfabläufe nach G469 
(A) B2, B3-Hausanschluss, 
B3-Versorgungsleitung und 
C3-Hochdruckleitungen vom 
Gerät unterstützt. Dabei kann 

zusätzlich eine Temperatur-
kompensation aktiviert wer-
den, was zu erhöhter Ge-
nauigkeit der Prüfergebnisse 
führt.

Jeder Prüfablauf endet mit 
einer automatischen Bewer-
tung der Messergebnisse und 
mit dem Ausdruck der Ergeb-
nisse direkt auf der Baustelle. 
Zugleich liegen alle Prüfpro-
tokolle auch als PDF-Dateien 
im Speicher des PMS.

Druckablass von 
außerhalb des 
Rohrgrabens

Zur Durchführung der in 
W400-2, Teil 16 festgelegten 
Druckverlustmethoden (Kon-
traktionsverfahren, beschleu-
nigtes Normalverfahren und 
Normalverfahren) wird das 
PMS3000 um den optionalen 
Druckablasskoffer DAK2000 
ergänzt. Die laut Arbeits-
blatt abzulassenden Wasser-
mengen werden hierbei un-
abhängig vom Leitungsvolu-
men erfasst und direkt an das 
PMS3000 übertragen. Über-
tragungsfehler oder gar Ma-
nipulationen durch manuelle 
Eingaben werden durch diese 
Direktübertragung sicher aus-
geschlossen.

Druckaufbau  
nach Wahl

Ein kontrollierter Druckauf-
bau im Rohrleitungssystem 
ist ein unverzichtbares Werk-
zeug der Dichtheitsprüfung. 
So vielfältig sich die ver-
schiedenen Leitungsarten und 
Längen darstellen, so vielfäl-
tig ist auch der Bedarf an un-
terschiedlichen Pumpen und 
Kompressoren zum Druck-
aufbau. Seinem Komplett-
system-Konzept folgend hält 
UNION Instruments auch 
hierfür ein breites Geräte-
spektrum zum Druckaufbau 
bereit. Sehr praxisgerecht et-
wa ist die Montage der Pum-
pen auf einem baustellenge-
rechten Wagen mit großen, 
gummibereiften Rädern. Die-

ser kann zugleich auch die 
Prüf- und Druckablasskoffer 
aufnehmen.

Anschluss- 
komponenten

In der Dichtheitsprüftechnik 
spielt das Zubehör eine wich-
tige Rolle. Hierbei handelt es 
sich um zwingend notwendi-
ge Komponenten, welche die 
Verbindung zwischen Mess-
technik und der Rohrleitung 
herstellen.

Für den Praktiker auf der 
Baustelle ist die Vollständig-
keit dieses Zubehöres von ho-
her Bedeutung; dadurch kann 
die Messtechnik zügig ange-
schlossen und ein Zeitverlust 
vermieden werden. Undich-
te Leitungen, die aus nicht 
geeignetem und deshalb un-
dichtem Zubehör heraus ent-
stehen, gehören somit der 
Vergangenheit an. UNION 
Instruments bietet neben ei-
nem Prüfstandrohr den Prüf-
körper/Adapter L für Versor-
gungsleitungen in äußerst sta-
biler Ausführung sowie den 
Prüfkörper/Adapter M für 
Gas-Hausanschlüsse an.

Fazit

Mit dem PMS3000 Druck-
prüfkoffer und seinen Sys-
temkomponenten findet der 
Praktiker bei Druckprüfun-
gen vor Ort viele seiner An-
forderungen realisiert: Ein in-
tuitiv und sicher bedienbares, 
baustellentaugliches Messge-
rät mit moderner Sensorik, 
Elektronik und Dokumentati-
onstechnik zusammen mit ei-
nem kompletten Sortiment an 
Anschlusskomponenten und 
Prüfpumpen zum Druckauf-
bau. Alles zusammen sind die 
Voraussetzungen für zügiges 
und zugleich zuverlässiges 
Arbeiten.
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■ www.union-instruments.com

Dichtheitsprüfsystem PMS3000

Komplett-Prüfsystem mit Pum-
pe, Prüfkoffer und Druckab-

lasskoffer.

Digitaltechnik 
anwendungs-
gerecht nutzen
Frisch- und Abwasser, Erdgas, Biogas, Prozess-
gase der Chemie oder Fernwärme werden über Lei-
tungen aller Art von Erzeugern zu Verbrauchern trans-
portiert; zusammen bringen sie es in Deutschland auf über 
eine Million km Leitungslänge. Undichte Leitungen können 
zu erheblichen Gefahren persönlicher, finanzieller und volks-
wirtschaftlicher Art führen. Das Dichtheitsprüfsystem PMS3000 
von UNION Instruments ermöglicht einfach durchzuführende und normge-
rechte Prüfungen der Leitungen.

Prüfkörper L für Gas-und Wasser-
versorgungsleitungen.

Jeder Preis ein Treffer.

Micropilot FMR10
Innovativ & effizient
• Kompaktester Radarsensor seiner  
 Klasse dank innovativem Chipdesign
• Radarsensor mit Bluetooth®  
 wireless technology
• Inbetriebnahme, Bedienung und  
 Wartung über SmartBlue-App

Radarsensor mit bestem 
Preis-Leis tungs-Ver hält nis

€ 336,–
11–35 St.

Ausführliche Information:
www.e-direct.endress.com/fmr10

Micropilot FMR10 Preis/Stück in €
Version 1 bis 3 4 bis 10 11 bis 35
Rückseite: G1 ISO228; Vorderseite: G1½ 
ISO228; 40 mm/1½"; 8 m Flüssigkeit;  
10 m Kabel

409,– 368,– 336,–

Die Preise sind gültig für Österreich, bis 30.09.2017 in Euro/Stück, zzgl. Verpackung, Versand-
kosten und der ges. MwSt. Es gelten die Verkaufs- und Lieferbedingungen von Endress+Hauser.

Endress+Hauser GmbH
Lehnergasse 4
1230 Wien
Telefon  +43 1 880 56 0
Fax  +43 1 880 56 335
e-direct@at.endress.com
www.e-direct.endress.com
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